
 

 

 

         Eggstätt, 11.05.2020 

 

Liebe Eltern, 

 

nach sechs Wochen Schule daheim dürfen heute die Viertklässler wieder mit je drei Stunden 

Präsenzunterricht in der Grundschule starten. Ab 18. Mai kommen die Erstklässler dazu. Geplant ist, 

dass nach den Pfingstferien am 15. Juni alle Kinder wieder in die Schule kommen. 

Oberstes Gebot bei der Wiederaufnahme des Unterrichts ist der Gesundheitsschutz der gesamten 

Schulgemeinschaft. Um den Gesundheitsschutz aller zu gewährleisten sind umfangreiche Planungs- 
und Organisationsmaßnahmen erforderlich. Vor diesem Hintergrund bitte ich Sie folgende Hinweise 

zu beachten und mit Ihrem Kind zu besprechen. 

 

 

1. Unterricht: 

Da maximal 15 Kinder in einer Gruppe unterrichtet werden dürfen, kann in der 4a bzw. in der 4b 

jeweils die gesamte Klasse zusammen unterrichtet werden. Alle anderen Klassen müssen in zwei 

Gruppen geteilt werden, die versetzt Präsenzunterricht bzw. Schule daheim haben. Dies bedeutet: 

Die eine Hälfte der Klasse hat Präsenzunterricht in der Schule während die andere Hälfte zu Hause im 

Heimunterricht ist. Dem angefügten Stundenplan können Sie entnehmen, in welcher Gruppe Ihr Kind 

ist und an welchen Tagen Ihr Kind Präsenzunterricht in der Schule bzw. Heimunterricht hat.  

Der Präsenzunterricht in der Schule beginnt um 08:00 Uhr und endet um 10:30 Uhr. Insgesamt 

müssen die Kinder innerhalb von 14 Tagen je 15 Schulstunden Präsenzunterricht bekommen. Dabei 

sitzen sie in ihrem gewohnten Klassenzimmer einzeln an einem Tisch mit 1,50 m Abstand zum 

nächsten Kind. Aufgrund von Hygienemaßnahmen wird die Brotzeitpause nur am Platz gemacht. 

Besonderer Wert wird auf häufiges Händewaschen, mindestens 1,50 m Abstand, Lüften des 

Klassenzimmers und Nies- bzw. Hustenetikette gelegt. 

Die Klassenleitungen sind angehalten, im Unterricht den Schwerpunkt auf die Fächer Deutsch, 

Mathematik und Heimat- und Sachunterricht zu legen. Dennoch können auch andere Fächer zum 

Tragen kommen – Sport, Musizieren mit Instrumenten sowie Werken und Gestalten sind aufgrund 

von Hygienemaßnahmen jedoch nicht erlaubt. Selbstverständlich wird nun intensiv wiederholt und 

erlernt, was Basis für das kommende Schuljahr ist. 

2. Schulweg: 

Für Buskinder ist das Aufsetzen einer Maske an der Bushaltestelle und im Schulbus Pflicht. Die 

Gemeinde versorgt uns dankenswerterweise mit 2 Masken je Schüler (NICHT MEHR! Wir erwarten 

Ehrlichkeit!). Diese können jeweils eine Woche vor dem ersten Präsenzunterricht in der Aula 

abgeholt werden. Die Masken sind wiederholt bei 60° C in der Waschmaschine waschbar, sollen 

dann gründlich getrocknet und gebügelt werden. Ein Waschen vor dem ersten Tragen wird dringend 
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empfohlen. Keinesfalls dürfen die Masken in die Mikrowelle oder in den Backofen. Das Gummiband 

muss für Ihr Kind evtl. verkürzt werden. Grundsätzlich haben die Erziehungsberechtigten selbst für 

die Mund-Nasen-Bedeckung aufzukommen, die Kinder einzuweisen und für die Reinigung zu sorgen. 

Aus Hygienegründen müssen alle Kinder auch beim Betreten des Schulhauses Masken tragen. 

Sitzen die Kinder an ihrem festen Platz, dürfen diese abgelegt werden. Wir bitten Sie um 

Unterstützung dieser Maßnahmen.  

 

Die Busse fahren wie gewohnt – nach Unterrichtsschluss wird um 10.30 h die normale Bustour 

gefahren.  

Die Frühaufsicht findet ab sofort in den jeweiligen Klassenzimmern statt, d.h., die Kinder begeben 

sich mit Abstand sofort auf ihren Platz. Toilettengänge sind nur nach Absprache einzeln möglich. 

 

3. Notbetreuung und OGTS 

 

Anspruch auf Notbetreuung haben ab 11. Mai nun auch – zusätzlich zu den bisherigen Personen 

(siehe Homepage der Grundschule): 

➔ Alleinerziehende, die erwerbstätig sind (auch im Homeoffice) oder ein Studium oder eine 

Berufsausbildung wahrnehmen. 

➔ Schüler, die gerade den Präsenzunterricht besuchen von 10.30 Uhr (Unterrichtsende) bis 13 

Uhr oder 14 Uhr.  

Sollte Ihr Kind in der OGTS angemeldet sein, findet diese regulär bis zum von Ihnen gemeldeten 

Zeitraum (i.d.R. 14 Uhr) statt. Auch die Freitagsgruppe findet wie gewohnt statt. Um den Kindern 

hier Bewegungsmöglichkeiten zu geben, werden wir bei (fast) jedem Wetter hinaus in den nun fertig 

angelegten Pausenhof mit vielen Spielgeräten gehen. Natürlich wird auch hier auf den nötigen 

Sicherheitsabstand geachtet. Hausaufgaben sind in dieser Zeit je nach Gruppengröße derzeit nur 

bedingt möglich, warmes Mittagessen ist noch nicht möglich. Der Bus fährt bei Bedarf um 13 Uhr und 

um 14 Uhr. 

Wenn Ihr Kind in der OGTS angemeldet ist, Sie diese aber derzeit nicht nutzen möchten, bitten wir 

Sie um eine entsprechende Meldung. Ob die Freitagsgebühr von 20 € pro Monat trotzdem zu zahlen 
ist oder erstattet wird, wird derzeit noch geklärt. 

Das Angebot der Notbetreuung (nicht OGTS!) soll auch während der Pfingstferien aufrechterhalten 

werden. Wenn Sie die Notbetreuung in Anspruch nehmen wollen, geben Sie uns so früh wie möglich 

per E-Mail Bescheid, damit wir entsprechend planen können.  

4. Erkrankung / Krankmeldung von Schülern 

Bei (coronaspezifischen) Krankheitszeichen (z.B. Fieber, trockener Husten, Atemproblemen, Verlust 

von Geschmacks-/Geruchssinn, Hals-/Gliederschmerzen, Übelkeit/Erbrechen, Durchfall) muss Ihr 

Kind unbedingt daheimbleiben. Entschuldigen Sie Ihr Kind per Anruf oder Mail täglich in der Schule 

und kontaktieren Sie Ihren Hausarzt telefonisch.  

Treten während des Unterrichts Krankheitssymptome auf, werden wir Sie informieren und Ihr Kind 

ist umgehend von der Schule abzuholen. 

 

5. Ausnahmen: Für Schüler  

➢ mit chronischer Vorerkrankung, insbesondere Erkrankungen des Atmungssystems wie chronische 

Bronchitis, Herzkreislauferkrankungen, Diabetes mellitus, Erkrankung der Leber oder Niere 

➢ deren Immunabwehr wegen der Einnahme von Medikamenten unterdrückt wird (z. B. Cortison) 



➢ deren Immunsystem geschwächt ist (z. B. durch eine vorangegangene Strahlen- oder 

Chemotherapie) 

➢ mit derartigen Konstellationen bei Personen im häuslichen Umfeld 

 

besteht keine Schulpflicht. Nach Vorlage eines ärztlichen Zeugnisses im Sekretariat sind diese Schüler 

vom Unterricht befreit und werden durch die Klassenleitung mit Lernangeboten versorgt, welche sie 

zu Hause bearbeiten.  

Sollte Ihr Kind unter die Risikogruppe fallen oder im Haushalt eine Risikoperson mitleben, melden 

Sie sich bitte bei mir als Schulleitung. Wir werden hier eine individuelle Lösung finden. 

Bitte sprechen Sie im Vorfeld mit Ihrem Kind den neuen Ablauf des Schultages und insbesondere 

die Hygienemaßnahmen durch. Bitte nehmen Sie Notbetreuung und OGTS wirklich nur in 

Anspruch, wenn dies unbedingt nötig ist. Wir sind aufgrund der Hygienemaßnahmen nicht in der 

Lage, unbegrenzt Kinder zu betreuen, so gerne wir auch wieder alle Kinder hier hätten! 

Wir bekamen bisher ein paar Tourenvorschläge für Radlausflüge und freuen uns weiterhin über neue 

Tipps, die wir Ihnen dann allen wieder zukommen lassen würden. Ebenso sammeln wir weiter 

klimafreundliche Rezepte (mit Bild!). In der Aula liegen viele Bücher zum Verschenken aus ebenso 

wie Zusatzangebote, v.a. aus den Bereichen Kunst, Musik und HSU. Diese sind wie immer völlig 

freiwillig. 

ACHTUNG: Donnerstag, 21. Mai ist Feiertag und weder Schule noch Notbetreuung. 

Ich bedanke mich für Ihre Unterstützung und freue mich auf ein Wiedersehen mit den Kindern! 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Sigrid Hübl 

Schulleitung zusammen mit Elternbeirat und Lehrerteam 


